
 
Maß nehmen – so wird´s gemacht: 

 

Am besten lässt man sich beim Maßnehmen helfen. Dann wird´s genauer. Wichtig ist, dass 
man zum Maßnehmen schon den richtigen BH trägt.  

Die auszumessende Person stellt sich in Unterwäsche mit dem richtigen „Dirndl-BH“ vor den 
Spiegel. Die Messerin stellt sich dahinter, so kann sie über den Spiegel sehen, was sie misst und 
wo sie misst.  

Köpergröße (alle Angaben bitte in Centimeter) 

1 - Oberweite: die Oberweite über den Spiegel schauend an der stärksten Stelle der Brust legen 
und unter den Arm hindurch führen.  

2 – Taillenweite: an der schmalsten Stelle des Rumpfes messen. Und ein Taillenmaßband oder 
ein anderes ca. 2 cm breites Band um die Taille befestigen. Die echte Taille ist von hinten 
(über den Spiegel) eigentlich bei jeder Figur zu erkennen.  

3 – Hüftweite: das Maßband waagrecht über die stärkste Stelle des Gesäßes legen.  

4 - Brusttiefe: von einer gedachten Schulterlinie bis zur Brustspitze messen.  

5 – Vorderlänge: von der gedachten Schulterlinie über die Brustspitze bis zur unteren Kante 
des Taillenmaßbandes messen.   

6 – Rückenlänge: vom etwas vorstehenden Halswirbel entlang der Rückenmitte bis zur unteren 
Kante des Taillenbandes messen.  

7 – Oberarm: an der stärksten Stelle das Oberarms messen. Bei Rechtshändern den rechten 
Arm, bei Linkshändern den linken.  

8 – Schulterbreite: vom Halsansatz bis zum Anfang der Armkugel messen.  

9 – Ärmellänge: beim leicht angewinkeltem Arm vom Schulterpunkt bis zur Handwurzel 
messen.  


